
MINDMAT TERS-ERFAHRUNGSBERICHT DER SCHULEINHEIT  HIRZEL



Aufbau
•Start G&P SE Hirzel

•Erste Stolpersteine

•MindMatters an der SE Hirzel

•Puzzle der SE Hirzel

•Stolpersteine und Chancen von MM

•Beispiele aus der Praxis

•Fragen / Austausch



Planungshilfen G&P

•Gute, interaktive Übersicht

•Projektplanung mit Ist-Zustand zu
gesundheitsrelevanten Themen

•Aufbau der Projektplanung mit der 
Planungshilfe

https://phzh.ch/de/Dienstleistungen/materialien-fuers-schulfeld/planungshilfen-gesundheit-praevention/



Erste Stolpersteine
•Wo fangen wir an? 

•Woher nehmen wir uns die Zeit/Ressourcen? 

•Wie bewältigen wir die Menge des Materials und welche
Standards gelten an unserer Schule? 



MindMatters



Mindmatters an der Schuleinheit Hirzel

Entscheid 
Durchführung MM als 

«Pilot»

Erarbeitung 
Integration MM 

innerhalb der STG mit 
samowar

1. WB: Einführung MM 
sowie 1. 

Kernkompetenz

Auftrag aus 1. WB im 
Unterricht umsetzen & 
in der Stufe auswerten

2. WB: Rückblick und 
Haltungsfragen, Input 

2. Kernkompetenz 

Auftrag aus 2. WB im 
Unterricht umsetzen & 
in der Stufe auswerten

3. WB: Rückblick, 
Kernkompetenzen 3-5, 

Einbezug von Eltern 
und wie weiter?, kurze 

Evaluation 

Weiterarbeit innerhalb 
Schulkonferenzen, 

Stufen/Zyklenaufbau
und Integration ins 

Konzept G&P

WB zum Thema 
Mitarbeitenden-

Gesundheit

März 21

Oktober 21

Februar 22 Juni 22

SJ 22/23



Überfachliche 
Kompetenzen

MM 
Gemeinsames 

Lernen mit 
Gefühl

Mitarbeitenden-
Gesundheit

Stress

BNE

Konfliktlösung

Sexuelle 
Gesundheit

Gewalt Mobbing

Bewegung

Eskalationsmodelle 
mit Stufe 0

(Prävention)

SuchtWeitere Themen: 
Zahnprophylaxe
Verkehrsschulung

….

Partizipation

Ernährung

Eltern(zusammen)-
arbeit G&P

Eltern(zusammen)-
arbeit G&P

Überfachliche 
Kompetenzen

MM 
Gemeinsames 

Lernen mit 
Gefühl

Mitarbeitenden-
Gesundheit

Ernährung StressBNEKonfliktlösung Sexuelle Gesundheit

Gewalt Mobbing Bewegung

Eskalationsmodelle 
mit Stufe 0

(Prävention)

Sucht

Weitere Themen: 
Zahnprophylaxe
Verkehrsschulung

….

Partizipation



Stolpersteine und Chancen
Stolpersteine: 
- Nehmen und Umsetzen vs. Anpassen (einbetten/vertiefen)
- Wo starten wir? Wenn bereits viel gemacht wird, z.B. mit Gefühlen, dann Start allenfalls bei 
anderer Kernkompetenz
- Strukturierte Umsetzung von MM innerhalb der Schulzeit / Jahresplanung
- Einbezug der Eltern
- Ressourcen

Chancen: 
- Viel Material, dass direkt verwendet werden kann
- Sinnvoll aufgebaut, erprobt und wissenschaftlich belegt
- Gesundheitsförderung «leicht gemacht» für SuS sowie Mitarbeitende
- Bezug zum Lehrplan21 hergestellt
- Image der Schule



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Beispiele aus der Praxis



Austausch / Fragen

Wir freuen uns auf den Austausch beim Apéro J


